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(54) Vorrichtung zur Handhabung von Münzen mit einer Fallschutzeinheit

(57) Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung (10) zur
Handhabung von Münzen (12), mit einer Fördereinheit
(14) zum Transportieren der Münzen (12), wobei die För-
dereinheit (14) eine Vereinzelungseinheit (40) zum Ver-
einzeln von eingegebenen Münzen (12) aufweist, mit ei-
ner Münzzuführeinheit (18), welche die eingegebenen
Münzen (12) einer Fallschutzeinheit (16) zuführt. Die der
Fallschutzeinheit (16) zugeführten Münzen werden in ei-
ne Münzaufnahmeeinheit (26) weitergeleitet werden,
wenn die Fördereinheit (14) und die Fallschutzeinheit
(16) in einer ersten Position angeordnet sind. Die För-

dereinheit (14) und die Fallschutzeinheit (16) sind bezüg-
lich der Münzaufnahmeeinheit (26) in der ersten Position
so angeordnet, dass eine am Übergang zwischen der
Fallschutzeinheit (16) und der Münzaufnahmeeinheit
(26) gebildete erste Öffnung (62) vorhanden ist. Die För-
dereinheit (14) und die Fallschutzeinheit (16) bezüglich
der Münzaufnahmeeinheit (26) in einer zweiten Position
so angeordnet sind, dass eine am Übergang zwischen
der Fallschutzeinheit (16) und der Münzaufnahmeeinheit
(26) gebildete zweite Öffnung (74) vorhanden ist, die grö-
ßer als die erste Öffnung (62) ist.
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